
Ergebnisprotokoll 
 
Sitzung Kommunaler Seniorenbeirat 
 
Datum:  07.06.2017 
Ort:   Cafeteria Stadtverwaltung 
Anwesende:  12 Mitglieder und Stellvertreter*innen  
Gäste:   3  

 
zu1.  
Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt. 
 
zu 2.  
Das Protokoll wurde mit einer Stimmenthaltung bestätigt. 
Redaktionelle Änderungen auf Hinweis von Frau Heisler übernimmt Frau Böhnki  
Lob von Herrn Heide über die sehr gute Protokollführung von Herrn Oertel. 
 
zu 3. 
Gespräch mit Frau Miehe zum Thema 
Frau Schrade: An welchen Höhepunkten ist die Stadt beteiligt? 
Frau Miehe:   

• 500 Jahre Luther, Kirchentag in Weimar  
• Projekt „Wie hast Du es mit der Religion?“  
• 30.Oktober Lange Nacht der Reformation 
• Programmhefte für Veranstaltungen in Weimar & Jena 
• Zusammenarbeit mit aktiven Kulturvereinen der Stadt 

 
� Anträge zur Projektförderung Kunst, Kultur, Soziokultur = Termin 31.10.2017 für das 

Jahr 2018   -   Kulturausschuss entscheidet über  Vergabe der Fördermittel (etwa 50 
bis 60 T€ jährlich) 

� eigene Veranstaltungen der Stadtkulturdirektion sind: 
           -   Weimarer Reden 
           -   Lesarten – Lesefestival 
           -   Fete de la Musique 

 
Herr Sippel: Wie steht es mit den Kosten zum Kunstfest? 
Frau Miehe: >  es ist eine Sparte des DNT, aber eigenständig 
           >  die Stadt fördert mit 250.000,00 € jährlich als Mitgesellschafter 
     Bund und Land fördern mit 650.000,00 €  
           >  Beteiligungsvertrag läuft bis 2018 
 
Herr Nowak: Kritische Stimmen der Bürger sagen, es gäbe zu wenig Abstimmung  

          zwischen  der Stiftung und dem DNT. 
          Ist die Absprache besser geworden? 

 
Frau Miehe: >  Ja, sicher, die Stadtkulturdirektion ist der Kommunikationsknotenpunkt. Es 
gibt Kontakte zu Vereinen (in Weimar über 200 aktive Kulturvereine) und Institutionen. Man 
nimmt Bezug aufeinander, auch wenn Veranstaltungen an den gleichen Terminen stehen. 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit ist prinzipiell bei allen vorhanden. 
Das Angebot ist reichlich, jeder Bürger, Tourist findet „seine“ Veranstaltung. Der zentrale 
Veranstaltungskalender wird von der weimar gmbh gepflegt 
 
Herr Pilz:        Im Kulturausschuss extra Beachtung / Bedeutung des Jubiläumsjahres 2019  
Frau Miehe: Das Doppeljubiläum 2019 (Bauhaus und Weimarer Verfassung) sind für alle 
eine große Herausforderung. Viele Punkte müssen noch mit den Akteuren geklärt werden. 



Z.B.: Wie kann die Wegeführung bzw. der Transport zu den einzelnen Veranstaltungsorten 
gewährleistet werden? Oder die Frage nach benutzbaren Toilettenanlagen in der Stadt u.a. 
 
Herr  Riedel:   Wie wird das kulturelle Leben in den MGH‘s Weimar West und Schöndorf  
                         bekannt gemacht und Nachwuchs gefunden? 
Frau Miehe:  Es gibt in Weimar ca. 200 Kulturvereine, der Rathauskurier und der zentrale 
Veranstaltungskalender sind Möglichkeiten der Veröffentlichung. Viele Bürger*innen, auch 
Neubürger*innen in unserer Stadt kommen in die Kulturdirektion, fragen nach Mitarbeit und 
Engagement, holen sich Informationen. 
 
 
zu. 4. 
Vorstellung personeller Neubesetzungen in der Seniorenarbeit 

� Frau Söllner war zur Beiratssitzung nicht anwesend. 
 

� Frau Schmidt stellt sich vor.  
Sie kommt aus dem Raum Magdeburg. Als ausgebildete Diplomsozialpädagogin war 
sie als gesetzliche Betreuerin und Beraterin in der Sozialen Wohnhilfe tätig. 

               Frau Schmidt übernimmt die Arbeit von Frau Bartalis in den Wohngebieten 
 Kirschbachtal, Schönblick, Dichterweg und Märchenviertel. 
 „Bei meiner neuen Arbeit ist mir wichtig, Bewährtes aus der Vergangenheit  
 zu erhalten. Dazu gehört die Gestaltung von Seniorennachmittagen,  

die Förderung von Interessengemeinschaften sowie die Planung und Organisation 
 von Tagesfahrten. Meine Arbeit sehe ich auch darin, beratend tätig zu sein 
 und Hilfen zu organisieren“. 

Im Dichterweg 38 gibt es jeden Mittwoch von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr eine 
Sprechstunde, im Kirschbachtal, in der W.-Shakespeare-Str.32 jeden Mittwoch  
von 14:30 Uhr – 15:30 Uhr 

 
Frau Heisler: Wie gehen Sie damit um, wenn Nichtmitglieder der GWG kommen? 
Frau Schmidt:  > andere Mieter/Bürger aus den Wohngebieten sind willkommen 
     > im Offene Seniorennachmittag im Kirschbachtal gibt es auch noch  
        Platzkapazitäten 
 
 
zu 5. 
Sonstiges 

� Frau Böhnki:      
o Fachtagung in Erfurt „Medizinische Versorgungsherausforderung der 

Gegenwart und Zukunft“ Herr Heide / Frau Böhnki teilgenommen 
o Stand der Fördermittelbeantragung: Anfang Juli wird der Bescheid erwartet, 

der Sprecherrat wird den Vorschlag zur Verteilung erarbeiten und im August 
dem Beirat zur Abstimmung vorstellen 

o Antworten von Frau Kolb auf Fragen aus Sitzung im Januar 2017 werden im 
Sprecherrat ausgewertet und im August zur Sitzung wird dazu informiert 

o Dank an Frau Zimmer für ihre Beiträge zum „Seniorenreport“ 
 

� Herr Pilz:    der VdK ist zum Thüringentag, 09.06.17 – 11.06.17 in Apolda 
vertreten. Herr Pilz ist zur Zeit Vorsitzender des Kreisverbandes Weimar und 
Weimarer Land 

 
  
 
gez.  R. Bartalis  
 
nächste Sitzung: 09.08.2017; 14:30 Uhr Cafeteria, Schwanseestraße 


